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Bearbeite die folgenden Übungen mit Hilfe des verlinkten Erklärvideos!
Begriffe zuordnen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu!
	(C)
	Einkommen
	
	(1)
	staatlich geplantes Wirtschaftssystem  

	(E)
	Vorgaben
	
	(2)
	Geld, das eine Person verdient  

	(H)
	Unternehmer
	
	(3)
	Person, die ein Unternehmen leitet  

	(L)
	Schwarzmärkte
	
	(4)
	illegale Märkte für Waren und Dienstleistungen  

	(L)
	Anreize
	
	(5)
	Veränderungen in der wirtschaftlichen Aktivität  

	(S)
	Planwirtschaft
	
	(6)
	Materialien und Mittel zur Produktion  

	(S)
	Ressourcen
	
	(7)
	faire Behandlung aller Bürger  

	(S)
	Gleichbehandlung
	
	(8)
	staatliche Anweisungen oder Regeln  

	(Ü)
	Konjunkturschwankungen
	
	(9)
	Motivationen zur Leistungssteigerung  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9



Sätze vervollständigen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Satzanfang das passende Satzende zu!
	(B)
	Die Planwirtschaft wird vom Staat organisiert ...
	
	(1)
	... um Gleichheit zu schaffen.  

	(C)
	Lieferengpässe traten häufig auf ...
	
	(2)
	... über alle wirtschaftlichen Prozesse.  

	(F)
	Der Staat bestimmt die Produktion ...
	
	(3)
	... mit der eingeschränkten Freiheit.  

	(H)
	Ressourcen wurden gerecht verteilt ...
	
	(4)
	... bei plötzlicher Nachfrageänderung.  

	(I)
	In der DDR gab es staatliche Kontrolle ...
	
	(5)
	... um Projekte zu unterstützen.  

	(O)
	Es gibt keine Anreize für Unternehmer ...
	
	(6)
	... in der Planwirtschaft erfolgreich zu sein.  

	(S)
	Die Bürger waren unzufrieden ...
	
	(7)
	... und legt die Preise fest.  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7






Fragen (Multiple-Choice)
Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit Hilfe der Informationen!
	1.
	Was ist die Planwirtschaft?  

	(Q)
	ein staatlich geplantes Wirtschaftssystem  

	(R)
	ein System ohne staatliche Kontrolle  

	(V)
	ein freies Marktsystem  

	2.
	Was war ein Merkmal der DDR?  

	(A)
	viele private Unternehmen  

	(S)
	freie Wahl der Produkte und Preise  

	(U)
	staatlich festgelegte Produktionen und Preise  

	3.
	Wie werden Waren in der Planwirtschaft verteilt?  

	(E)
	durch staatliche Vorgaben und Planung  

	(N)
	durch private Unternehmen  

	(R)
	durch Angebote und Nachfrage  

	4.
	Was geschah mit Unternehmen in der DDR?  

	(L)
	sie wurden enteignet und verstaatlicht  

	(R)
	sie wurden internationalisiert  

	(V)
	sie blieben privat und unabhängig  

	5.
	Was geschieht bei Lieferengpässen?  

	(A)
	Produkte sind schlechter Qualität  

	(L)
	Produkte sind nicht ausreichend vorhanden  

	(S)
	Produkte sind im Überfluss vorhanden  

	6.
	Welche Rolle hat der Staat in der Planwirtschaft?  

	(E)
	er plant alle wirtschaftlichen Prozesse  

	(R)
	er fördert private Unternehmen  

	(V)
	er schränkt die Planung ein  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6



Richtig oder falsch?
Aufgabenstellung: Gib an, ob die Aussagen richtig oder falsch sind!
	wahr
	falsch
	

	(S)
	(V)
	1. Die Planwirtschaft wird vom Staat geplant.  

	(F)
	(C)
	2. Die Planwirtschaft fördert private Unternehmen.  

	(R)
	(H)
	3. Schwarzmärkte entstanden durch staatliche Kontrolle.  

	(E)
	(R)
	4. In der DDR gab es eine Planwirtschaft.  

	(R)
	(T)
	5. Der Staat legt die Preise fest.  

	(A)
	(E)
	6. Bürger können frei wählen, was sie produzieren.  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6





7 Fragen zum Text
Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit je einem oder zwei ganzen Sätzen!
Was sind die Hauptziele der Planwirtschaft?  



Wie wirkt sich die Planwirtschaft auf die Qualität der Produkte aus?  



Welche Probleme traten in der DDR auf?  



Wie beeinflusst der Staat die Berufswahl der Bürger?  



Was geschieht, wenn die Nachfrage nach einem Produkt steigt?  



Wie funktioniert die Verteilung von Ressourcen in der Planwirtschaft?  



Welche gesellschaftlichen Auswirkungen hat die Planwirtschaft?  


Planwirtschaft – Lösungsblatt 1
Begriffe zuordnen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu!
	(S)
	Planwirtschaft
	
	(1)
	staatlich geplantes Wirtschaftssystem  

	(C)
	Einkommen
	
	(2)
	Geld, das eine Person verdient  

	(H)
	Unternehmer
	
	(3)
	Person, die ein Unternehmen leitet  

	(L)
	Schwarzmärkte
	
	(4)
	illegale Märkte für Waren und Dienstleistungen  

	(Ü)
	Konjunkturschwankungen
	
	(5)
	Veränderungen in der wirtschaftlichen Aktivität  

	(S)
	Ressourcen
	
	(6)
	Materialien und Mittel zur Produktion  

	(S)
	Gleichbehandlung
	
	(7)
	faire Behandlung aller Bürger  

	(E)
	Vorgaben
	
	(8)
	staatliche Anweisungen oder Regeln  

	(L)
	Anreize
	
	(9)
	Motivationen zur Leistungssteigerung  



	Lösungswort:
	(S)
	(C)
	(H)
	(L)
	(Ü)
	(S)
	(S)
	(E)
	(L)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9





Sätze vervollständigen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Satzanfang das passende Satzende zu!
	(B)
	Die Planwirtschaft wird vom Staat organisiert ...
	
	(1)
	... um Gleichheit zu schaffen.  

	(I)
	In der DDR gab es staatliche Kontrolle ...
	
	(2)
	... über alle wirtschaftlichen Prozesse.  

	(S)
	Die Bürger waren unzufrieden ...
	
	(3)
	... mit der eingeschränkten Freiheit.  

	(C)
	Lieferengpässe traten häufig auf ...
	
	(4)
	... bei plötzlicher Nachfrageänderung.  

	(H)
	Ressourcen wurden gerecht verteilt ...
	
	(5)
	... um Projekte zu unterstützen.  

	(O)
	Es gibt keine Anreize für Unternehmer ...
	
	(6)
	... in der Planwirtschaft erfolgreich zu sein.  

	(F)
	Der Staat bestimmt die Produktion ...
	
	(7)
	... und legt die Preise fest.  



	Lösungswort:
	(B)
	(I)
	(S)
	(C)
	(H)
	(O)
	(F)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7










Planwirtschaft – Lösungsblatt 2
Fragen Multiple-Choice
	1.
	Was ist die Planwirtschaft?  

	(Q)
	ein staatlich geplantes Wirtschaftssystem  

	2.
	Was war ein Merkmal der DDR?  

	(U)
	staatlich festgelegte Produktionen und Preise  

	3.
	Wie werden Waren in der Planwirtschaft verteilt?  

	(E)
	durch staatliche Vorgaben und Planung  

	4.
	Was geschah mit Unternehmen in der DDR?  

	(L)
	sie wurden enteignet und verstaatlicht  

	5.
	Was geschieht bei Lieferengpässen?  

	(L)
	Produkte sind nicht ausreichend vorhanden  

	6.
	Welche Rolle hat der Staat in der Planwirtschaft?  

	(E)
	er plant alle wirtschaftlichen Prozesse  



	Lösungswort:
	(Q)
	(U)
	(E)
	(L)
	(L)
	(E)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6



Richtig oder falsch?
	wahr
	falsch
	

	(S)
	
	1. Die Planwirtschaft wird vom Staat geplant.  

	
	(C)
	2. Die Planwirtschaft fördert private Unternehmen.  

	
	(H)
	3. Schwarzmärkte entstanden durch staatliche Kontrolle.  

	(E)
	
	4. In der DDR gab es eine Planwirtschaft.  

	(R)
	
	5. Der Staat legt die Preise fest.  

	
	(E)
	6. Bürger können frei wählen, was sie produzieren.  



	Lösungswort:
	(S)
	(C)
	(H)
	(E)
	(R)
	(E)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6



Fragen und Antworten
Was sind die Hauptziele der Planwirtschaft?  
Ziel ist es, Gleichheit und Planungssicherheit zu schaffen. Der Staat steuert alle wirtschaftlichen Abläufe.  

Wie wirkt sich die Planwirtschaft auf die Qualität der Produkte aus?  
Die Qualität der Produkte sinkt, da es keine Anreize für Unternehmer gibt, besser zu werden.  

Welche Probleme traten in der DDR auf?  
In der DDR gab es Unzufriedenheit und viele Bürger flohen nach Westdeutschland.  

Wie beeinflusst der Staat die Berufswahl der Bürger?  
Der Staat schränkt die Berufswahl ein und gibt Vorgaben vor.  

Was geschieht, wenn die Nachfrage nach einem Produkt steigt?  
Es kann zu Lieferengpässen kommen, wenn die Produktion nicht angepasst werden kann.  

Wie funktioniert die Verteilung von Ressourcen in der Planwirtschaft?  
Ressourcen werden vom Staat gerecht verteilt, um Projekte zu unterstützen.  

Welche gesellschaftlichen Auswirkungen hat die Planwirtschaft?  
Die Gesellschaft wird stark eingeschränkt, da es keine freie Berufswahl gibt.
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